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Schulabsentismus 
Einordnung des Phänomens 
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Schulschwänzen (Schulabsentismus) 

Schulunlust  

wiederholtes bewusstes Fernbleiben vom Unterricht 

Häufige Ursachen: 

-   Scheitern an schulischen Anforderungen 

-   Geringe Selbstwirksamkeitserwartung 

-   Struktur- und Orientierungslosigkeit 

-   Überforderung der Erziehungsverantwortlichen 

-   Ungünstige Dynamik innerhalb der Peergroup   

-   Psychische Probleme  

    (z.B. Medien- oder Substanzabhängigkeit, 
     Depressionen, Schlafstörungen, Essstörungen ...) 

Angstbedingte Vermeidung/Verweigerung 
Angst führt zum Fernbleiben von der Schule 

Schulangst  

Schulangst ist an einen realen Anlass gebunden 

Angst vor bestimmten Situationen im Schulalltag 

Häufige Formen: 
-   Angst vor Leistungsversagen  

-   Angst vor Mitschüler*innen/Lehrkräften 

 

Schulphobie  

Irrationale Angst, die losgelöst von realen Auslösern zu heftigen 

Gefühls- und Verhaltensreaktionen führt 

Häufigste Form: 

-   Trennungsangst 

 

Soziale Phobie  

Übersteigerte Angst vor Blamage, Herabsetzung, Ausgrenzung, 

ohne dass ein objektiver Anlass dafür vorliegt 

 

Unterrichtsabsentismus 

Häufige Formen: 

-   Zuspätkommen 

-   Randstunden vermeiden 

-   Fächer vermeiden 

 

 

 

Krankheit 

 

Beurlaubung 

 

Suspendierung 

 

 

Phänomene im 

Dunkelfeld 

 
Schulabsentismus unter dem Einfluss der COVID-Pandemie 

 Orientierung und Struktur 

Präsenzunterricht 

 Abwesenheit von Schüler*innen im Blick haben 

Distanzunterricht 

Aufrechterhaltung des Kontakts zu Schüler*innen 

Abriss des Kontakts 

 

 

 

 

 

 

Zurückhalten 
Fehlzeiten werden durch Erziehungsverantwortliche 
herbeigeführt oder toleriert 
Aktuell:  
- Sorge um eigene Gesundheit  
- Ablehnung der Corona-Maßnahmen 
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Präsenzunterricht 

Synthese 

Präsenzunterricht 

Distanzunterricht 

Schulabsentismus  

vor der Corona-Pandemie  

 

Schulschwänzen                                    

Unterrichtsversäumnisse 

angstbedingte Schulvermeidung                                                            

Zurückhalten 

Krankheit 

 

Distanzunterricht  

schafft Distanz zur Schule 

Schüler*innen, die vor der Schulschließung 

 nicht durch Schul- und Unterrichtsversäumnisse auffielen, 

 fühlen sich im Distanzunterricht  

durch die schulischen Anforderungen überfordert. 

Schüler*innen verlieren ohne äußeren Rahmen ihre Tagesstruktur 

 

Abwesenheit 

Kontaktverlust 

Schüler*innen sind für ihre  

Lehrkräfte nicht mehr erreichbar 

Der Kontakt reißt ab! 

Wer kommt? -  Wie zurück? 

Motivationslosigkeit 

Antriebslosigkeit 

Überforderung 

 

Schulverdrossenheit 

Tendenz zum Fernbleiben hat sich verstärkt 

Tendenz zu sozialem Rückzug hat sich verstärkt 

 

Ängste und Sorgen 

(Ansteckung, Ausgrenzung, ...) 

Verhaltensauffälligkeiten 

Psychische Auffälligkeiten 

 

  

 

 

 

 

 

Schuldistanz 

betrifft alle 

Schüler*innen 

Präsenzunterricht 

 

 

 

Distanzunterricht 

 

 

Anstieg psychischer Auffälligkeiten durch die Corona-Pandemie bei 

Kindern und Jugendlichen  

Verlust  

an 

Routine 

Anwesenheit 

über 

Leistungs-

kontrolle 

setzen 

Kontakt/Kommunikation 
Präsenzunterricht/Distanzunterricht 

Versäumnissen/Kontaktverlust sofort nachgehen 

Kontakt zu den Erziehungsverantwortlichen aufnehmen 

Gespräch mit den Schüler*innen führen 

wohlwollende Haltung 

„individuelle“ Gründe für Abwesenheit/Kontaktabbruch ermitteln 

(siehe Handlungsleitfaden) 

Was braucht die Schülerin oder der Schüler,  

um sich wieder auf Schule einlassen zu können?  

(Sicherheit, Orientierung, Struktur, Schutz, Unterstützung, …) 

Rückgriff auf Netzwerke 

 

Transparenz 

Präsenz-Distanzunterricht 

transparenter Umgang mit Versäumnissen/Kontaktverlust 

funktionierendes Rückmeldesystem 

(Siehe Handlungsleitfaden) 

Verantwortung 
Präsenzunterricht 

regelmäßige Anwesenheitskontrolle 

Wer übernimmt die Verantwortung? 

Distanzunterricht 
Überprüfung des regelmäßigen Rücklaufs  

der gestellten Aufgaben 

Überprüfung der regelmäßigen Teilnahme am Online-Unterricht 

 Kontakt zu den Schüler*innen über digitale/ analoge Wege  

aufrecht erhalten 
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Dokumentation 
Präsenzunterricht 

Dokumentation von Unterrichtsversäumnissen  

Distanzunterricht 
Rücklauf der zu erledigenden Aufgaben findet nicht statt 

Keine Teilnahme an digitalen Unterrichtsangeboten  

Kontakt reißt ab 

Frage nach dem „Grund“ 

 z.B. keine angemessene Ausstattung mit digitalen Endgeräten 

oder Mangel an notwendiger Unterstützung 

Synthese Präsenz- und Distanzunterricht 

Dokumentation in welchen Phasen Schüler*innen 

 nicht anwesend bzw. nicht erreichbar waren 

 

 

Wer hat 

Kontakt? 

Grundlagenwissen in Bezug auf psychische Gesundheit  

Was geschieht, 

wenn niemand 

erreichbar ist? 

Warnsignale 

 ernst nehmen! 

strukturell verankerte 

Regeln/Absprachen 

für den Umgang mit 

Schulabsentismus 

im Schulalltag 

Wer hält wie Kontakt 

zu den Schüler*innen? 

Wer fehlt? 

Wer kommt 

 wie zurück? 

Wo und wie holen wir 

die Schüler*innen ab? 

Was ist zu tun, 

 wenn der Kontakt  

zu einzelnen 

Schüler*innen 

abreißt? 

Wie erreichen wir 

abwesende 

Schüler*innen? 

 Schüler*innen 

schaffen es 

nicht mehr, 

sich auf 

schulische 

Anforderungen 

einzustellen 

Verbindliche 

Strukturen 

Schärfung 

des 

Blicks 

Schüler*innen 

beschäftigen  

sich nicht mehr 

mit Schule  

und Unterricht 

Psychische 

Gesundheit 

 

Individuelle 

Lösungen  

Wie kann die 

Anbindung  

an Schule  

gelingen? 


